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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Pferde sind Tiere, die nicht nur Kinder faszinieren, sondern auch auf Erwachse-
ne einen besonderen Reiz ausüben. Wegen ihrer anmutigen Erscheinung, ihres 
freundlichen Wesens, ihrer Arbeitskraft und als Sportsfreund sind Pferde bei vielen 
beliebt.

Es ergeben sich viele Fragen bei der Beschäftigung mit dem Thema Pferd wie z.B.:

• Wer sind die Vorfahren der Pferde?
• Wer sind ihre verwandten Tierarten?
• Welche Pferderassen gibt es und woran erkenne ich sie?
• Warum trägt ein Pferd ein Hufeisen?
• Wie pflege ich ein Pferd richtig?
• Wie entsteht ein Fohlen?
• Welche Gemeinsamkeiten haben der Körperbau des Menschen und der des 
 Pferdes?
• In welchen Sportarten kann ich dem Pferd vertrauen?

Die Antworten auf diese und weitere Fragen werden neben vielfältigen Informa-
tionen in kurzen, verständlichen und übersichtlichen Texten, Bildern und Darstel-
lungen gegeben. Zu jedem Thema werden Arbeitsblätter zur Festigung der Infor-
mationen angeboten.

Gedichte, Geschichten, Texte, Bastelvorschläge, Suchbilder, Zeichenvorlagen und 
vielfältige kreative Anregungen aus dem ästhetischen Bereich ergänzen die Ange-
bote in diesem Buch.

Viel Spaß beim Satteln Ihrer Pferde wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und

Vorwort

Edith Aepli
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Didaktisch-methodische Hinweise

Die Zeichnungen in den einzelnen Themenbereichen können je nach Unterrichts- 
planung auf Folie kopiert und als Einstieg und/oder Vorbereitung des Themas einge-
setzt werden.

Im ersten Teil des Buches (Kapitel 1 – 16) werden Informationen zu den angegebenen 
Themenbereichen mit den motivierenden Zeichnungen gegeben. Zum Themenbereich 
wird ein Arbeitsblatt angeboten, das kopiert und je nach Inhalt in Einzelarbeit oder 
Kleingruppen bearbeitet wird. Es eignet sich in vielen Fällen auch als Hausaufgabe. 
Vorlagen, auf denen Text und Aufgabenstellung auf derselben Seite erscheinen, kön-
nen halbseitig kopiert bzw. nach dem ganzseitigen Kopieren geteilt ausgegeben wer-
den. Die Lösungen sind am Ende des Bandes (Kapitel 20) zusammengefasst.

- Urpferde (Seite 7/8): Ähnlichkeiten des Eohippus mit anderen Tieren wie z.B. 
 Echsen kann durch Aushängen von Vergrößerungen erkannt werden. Die Verän- 
 derungen der Hufform sollte ein wichtiger Diskussionspunkt im Unterricht sein.
- Beim Thema „Skelettvergleich Pferd-Mensch“ (Seite 17) ist eine Betrachtung der  
 Evolution des Menschen sinnvoll. Bildfolgen können im Internet gefunden werden.
- Das Pferde-Quiz (Seite 31/32) fasst alle Themenbereiche mit kurzen Fragen und 
 Aufgaben zusammen.

Der informative erste Teil wird durch motivierende Angebote aus dem Sprach- und 
Kreativbereich im zweiten Teil (Kapitel 17 – 19) des Buches ergänzt.

• Gedichte, Geschichten, Redensarten, Texte (Seite 33 – 40)
- Das Gedicht „Die kleinen Pferde heißen Fohlen“ von James Krüss kann nach dem 
 Thema „Ein Fohlen entsteht“ (Seite 15/16) eingesetzt werden. Die Kinder suchen 
 Reimwörter und markieren die Reimpaare in der selben Farbe. Der Prozess des 
 ersten Aufstehens wird nachgespielt. Neben dem Auswendiglernen regt es auch 
 zum Malen einzelner Szenen an.
- Die Kopiervorlagen zur Bildergeschichte „ Wie bringt man ein Pferd zum Laufen“ 
 (Seite 36/37) werden vergrößert an die Tafel gehängt. Wichtige Bildaussagen wer- 
 den in Stichpunkten an der Tafel festgehalten. Anschließend wird die Geschichte 
 ins Heft geschrieben (Vorlage Seite 35).
- Der Text „ Benni mit dem Dickschädel“ (Seite 37) führt zu kreativer Textarbeit mit 
 dem Finden eines individuellen Endes der Geschichte.
- Nach der Zuordnung der Karten können die „ Redensarten rund ums Pferd“ (Seite 38) 
 gemalt werden.

• Basteln, Suchen, Zeichnen
 Die Anleitung zur Umsetzung ist jeweils auf der Vorlage zu finden.

• Das ist ja zum Wiehern!
 Die Pferdewitze bieten vielfältige Möglichkeiten an:


